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Sprechzeiten Bürgerbüro

Montag  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag  07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
jeden ersten Sonnabend im Monat 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Sprechzeiten

Bürgermeister der 
Stadt Altentreptow: (im Rathaus Altentreptow nach vorhe-

riger Terminvereinbarung)

Montag: keine Sprechzeit
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

In begründeten Ausnahmefällen stehen die Mitarbeiter der Ver-
waltung Ihnen auch außerhalb dieser Zeiten zur Verfügung.

Bartl
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Altentreptow 

Die Haushaltssatzung der Stadt Altentreptow für das Haus-
haltsjahr 2016 wurde auf der Internetseite der Stadt Altentrep-
tow, http://www.stadt-altentreptow.de, unter dem Link „Bekannt-
machungen“ veröffentlicht. 

Fachgebiet
Zentrale Verwaltung

Öffentliche Bekanntmachung  
der Wahlleitung

Bekanntmachungen zur Änderungen von Mandaten in der Ge-
meindevertretung Gnevkow und in der Gemeinde Bartow wur-
den auf der Internetseite der Stadt Altentreptow, http://www.
stadt-altentreptow.de, unter dem Link „Wahlen“ veröffentlicht. 

Gemeindewahlbehörde

Öffentliche Bekanntmachung  
des Amtes Treptower Tollensewinkel

Die Bekanntmachungen zur Landtagswahl M-V am 04.09.2016 
wurde auf der Internetseite der Stadt Altentreptow, http://www.
stadt-altentreptow.de, unter dem Link „Wahlen“ veröffentlicht. 

Gemeindewahlbehörde

Öffentliche Bekanntmachung  
des Amtes Treptower Tollensewinkel 

Die Haushaltssatzung des Amtes Treptower Tollensewinkel 
für das Haushaltsjahr 2016 wurde auf der Internetseite des 
Amtes Treptower Tollensewinkel, http://www.stadt-altentreptow.
de, unter dem Link „Bekanntmachungen“ veröffentlicht. 

Fachgebiet
Zentrale Verwaltung

Veröffentlichung Zeitraum Gewässerunterhaltung 
25.07.2016 - 31.12.2016

Bekanntmachung

Pflegearbeiten an Gewässern und Deichanlagen

Gemäß § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) kündi-
gt hiermit der Wasser- und Bodenverband „Untere Tollense/ 
Mittlere Peene“ die Durchführung von Sohl- und Böschungsar-
beiten an den in seiner Unterhaltungslast befindlichen Gewäs-
sern und Deichen II. Ordnung an. Die Arbeiten werden vom 
25.07.2016 bis 31.12.2016 durchgeführt und sind nach dem § 
66 Landeswassergesetz M-V (LWaG) und § 41 Abs. 1 Was-
serhaushaltsgesetz (WHG) vom Eigentümer und Anliegern der 
Anlagen zu dulden. Es ist alles zu unterlassen, was die Durch-
führung der Unterhaltungsarbeiten erschwert oder unmöglich 
macht. Diesbezügliche Hinweise und Forderungen sind umge-
hend an die Geschäftsstelle des Wasser- und Bodenverbandes 
heranzutragen.

Wasser- und Bodenverband
„Untere Tollense/Mittlere Peene“
Telefon 039997 33120
Fax 039997 331213
E-Mail: wbv-at-dm@wbv-mv.de

gez.
Hartmut Leddig
Verbandsvorsteher

Finanzamt Neubrandenburg
Postfach 110164/17041 Neubrandenburg

Bekanntmachung

über die Offenlegung der Ergebnisse  
der Bodenschätzung

Die Ergebnisse der Bodenschätzung (Nachschätzung) in der

Gemeinde:  Breesen
Gemarkungen:  Pinnow

werden in der Zeit 

vom 05.07.2016 bis 02.08.2016

in den Diensträumen des Finanzamtes Neubrandenburg, Neu-
strelitzer Straße 120, Block B, Raum 426 während der Sprech-
stunden offengelegt.
Für Einsichtnahmen bitte ich um terminliche Absprache mit 
dem Amtlichen Bodenschätzer, Herrn Westphal (Tel.: 0174 
2565932).
Offengelegt werden die Ersatzfeldkarten und Schätzungsbü-
cher, in denen die Ergebnisse der Bodenschätzung niederge-
legt sind. Der Offenlegung unterliegen nur die Nachschätzungs-
ergebnisse.
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§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können. 
Für die 1. Änderung der „Klarstellungs- und erweiterte Abrun-
dungssatzung für den im Zusammenhang bebauten Ort Gol-
chen“ gelten die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens 
nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1. Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB 
wird im vereinfachten Verfahren von der Umweltprüfung nach  
§ 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB 
und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Ar-
ten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgesehen;  
§ 4c BauGB (Überwachung) ist nicht anzuwenden.
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Bürger-
beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB durchgeführt. Die 
Aufforderung der vom Verfahren berührten Behörden zur Abga-
be einer Stellungnahme wird gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB 
durchgeführt.

Golchen, den 06.06.2016

Anlage

Öffentliche Bekanntmachung  
des Amtes Treptower Tollensewinkel

Die Bekanntmachungen zur Bürgermeisterwahl in Grischow am 
04.09.2016 wurde auf der Internetseite der Stadt Altentreptow, 
http://www.stadt-altentreptow.de, unter dem Link „Wahlen“ ver-
öffentlicht. 

Gemeindewahlbehörde

Die Ergebnisse der bisherigen Bodenschätzung, die nicht durch 
die Nachschätzung verändert wurden, bleiben bestandskräftig.
Die offengelegten Nachschätzungsergebnisse werden den Ei-
gentümern und Nutzungsberechtigten nicht besonders bekannt 
gegeben.
Gegen die Schätzungsergebnisse der nachgeschätzten Flä-
chen steht den Eigentümern der betreffenden Grundstücke der 
Einspruch nach den Vorschriften der Abgabenordnung (AO en).
Der Einspruch ist beim Finanzamt Neubrandenburg, Neustre-
litzer Straße 120, schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift 
zu erklären. Die Frist für die Einlegung beträgt einen Monat  
(§ 155 AO). Sie beginnt mit Ablauf des 03.08.2016 und endet 
am 31.08.2016 (§ 122 AO).
Mit Ablauf der Frist für die Einlegung des Rechtsbehelfs werden 
die offengelegten Schätzungsergebnisse unanfechtbar, soweit 
nicht Einspruch eingelegt ist.
Die rechtskräftigen Bodenschätzungsergebnisse werden in das 
Liegenschaftskataster übernommen.

Neubrandenburg, den 01.06.2016

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Golchen über die Aufstellung sowie  
die öffentliche Auslegung des Entwurfs  
der 1. Änderung der „Klarstellungs- und  
erweiterte Abrundungssatzung für den im 
Zusammenhang bebauten Ort Golchen“  
im vereinfachten Verfahren

Für den in der Anlage 1 dargestellten Geltungsbereich hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Golchen mit Beschluss vom 
17.05.2016 die Aufstellung der 1. Änderung der „Klarstellungs- 
und erweiterte Abrundungssatzung für den im Zusammenhang 
bebauten Ort Golchen“ im vereinfachten Verfahren beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich der 1. Änderung der wirksamen 
Klarstellungs- und erweiterte Abrundungssatzung für den im Zu-
sammenhang bebauten Ort Golchen erstreckt sich auf das ge-
samte wirksame Satzungsgebiet in der Flur 3, Gemarkung Gol-
chen. Die hier festgesetzten Beschränkungen der Dachformen, 
Dachneigungen und der Einfriedungen sollen aufgehoben wer-
den, weil auch für die verbleibenden Grundstücke des im Zu-
sammenhang bebauten Ortes Golchen keine vergleichbaren 
Einschränkungen bestehen. Entsprechend sollen die textlichen 
Festsetzungen 3.1, 3.2 und 3.3 entfallen.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Golchen hat darüber 
hinaus mit Beschluss vom 17.05.2016 den Entwurf der 1. Ände-
rung der Klarstellungssatzung der Grenzen des im Zusammen-
hang bebauten Ortes Golchen und Abrundungssatzung des 
Ortes Golchen in der Fassung vom April 2016 und den Entwurf 
der Begründung beschlossen, gebilligt und zur öffentlichen Aus-
legung bestimmt.
Der durch die Gemeindevertretung beschlossene Planent-
wurf nebst Begründung liegt in der Zeit vom 28.06.2016 bis 
29.07.2016 im Amt Treptower Tollensewinkel, Bauamt, Wald-
straße 11, 17091 Tützpatz während der Dienststunden (mon-
tags 9:00 - 16:00 Uhr, dienstags 9:00 - 18:00 Uhr, mittwochs 
und donnerstags von 9:00 - 16:00 Uhr und freitags 9:00 - 12:00 
Uhr) im Raum 01 zu jedermann Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) aus.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf schriftlich oder während der Dienststun-
den zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Satzung unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach  
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Öffentliche Bekanntmachung  
des Amtes Treptower Tollensewinkel 

Die Satzung der Gemeinde Groß Teetzleben über die Er-
hebung einer Hundesteuer wurde auf der Internetseite des 
Amtes Treptower Tollensewinkel, http://www.stadt-altentreptow.
de, unter dem Link „Bekanntmachungen“ veröffentlicht. 

Fachgebiet
Zentrale Verwaltung

9. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Gültz über die Benutzung  
und Gebührenerhebung für  
die Kindertagesstätte Gültz

Präambel
Aufgrund der §§ 2 und 5 Abs. 1 der Kommunalverfassung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M- V) vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V S. 777 ff.), der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalab-
gabengesetzes des Landes Mecklenburg- Vorpommern (KAG 
M- V) vom 12.04.2005 (GVOBI. M- V S. 146 ff.) und § 21 des 
Gesetzes zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen 
und in Tagespflege des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Ki-
föG M- V) vom 01.04.2004 (GVOBI. M- V S. 146 ff.), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 16.07.2013 (GVOBI. M-V S. 452 ff.) 
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 11.05.2016 
nachfolgende 9. Satzung zur Änderung der Satzung der Ge-
meinde Gültz über die Benutzung und Gebührenerhebung für 
die Kindertagesstätte Gültz vom 07.12.2004, zuletzt geändert 
durch die 8. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemein-
de Gültz über die Benutzung und die Gebührenerhebung für die 
Kindertagesstätte Gültz vom 29.04.2014 beschlossen.

Artikel 1
Die Anlage 1 zu § 5 „Gebühren“ wird neu gefasst:
Ab 01.05.2016 gelten folgende Elternbeiträge:

 ganztags teilzeit halbtags
0 - 3 Jahre 227,36 € 136,42 € 90,94 €
3 Jahre - Schuleintritt 139,30 € 83,58 € 55,72 €
Hortbetreuung 100,22 € 60,13 €

Artikel 2
Die 9. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Gültz 
über die Benutzung und Gebührenerhebung für die Kinderta-
gesstätte Gültz tritt am 01.05.2016 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die 8. Satzung zur Änderung der Satzung der 
Gemeinde Gültz über die Benutzung und Gebührenerhebung 
für die Kindertagesstätte Gültz vom 29.04.2014 außer Kraft.

Gültz, den 12.05.2016

Zusatz zur öffentlichen Bekanntmachung der  
9. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde 
Gültz über die Benutzung und die Gebührenerhebung 
für die Kindertagesstätte Gültz

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 
5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für Realsteuern der Gemeinde Röckwitz

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), des  
§ 25 des Grundsteuergesetzes (GrSTG) und des § 16 des Ge-
werbesteuergesetzes (GewSTG) in der jeweils gültigen Fas-
sung wird nach Beschluss durch die Gemeindevertretung vom 
17.05.2016 folgende Hebesatz-Satzung erlassen.

§ 1
Erhebungsgrundsatz
Die Gemeinde Röckwitz erhebt
1.  von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteu-

ern nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes und
2.  eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbe-

steuergesetzes.

§ 2
Hebesätze
Die Hebesätze für Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer A (für land- u. forstwirtschaftliche 
 Betriebe)  300 v. H.
 Grundsteuer B (für Grundstücke/Gebäude) 360 v. H.
2. Gewerbesteuer 330 v. H.

§ 3 
Inkrafttreten
Die Hebesatz-Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Gemeinde Röckwitz, den 17.05.2016

Zusatz zur öffentlichen Bekanntmachung  
der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze  
für Realsteuern der Gemeinde Röckwitz

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 
5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Öffentliche Bekanntmachung  
des Amtes Treptower Tollensewinkel 

Die 10. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Sie-
denbollentin über die Benutzung und die Gebührenerhebung 
für die Kindertagesstätte Siedenbollentin wurde auf der Inter-
netseite des Amtes Treptower Tollensewinkel, http://www.stadt-al-
tentreptow.de, unter dem Link „Bekanntmachungen“ veröffentlicht. 

Fachgebiet
Zentrale Verwaltung

Öffentliche Bekanntmachung  
des Amtes Treptower Tollensewinkel 

Die 6. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde 
Wolde über die Benutzung und die Gebührenerhebung für die 
Kindertagesstätte „Bambis“ Wolde wurde auf der Internetseite 
des Amtes Treptower Tollensewinkel, http://www.stadt-altentrep-
tow.de, unter dem Link „Bekanntmachungen“ veröffentlicht. 

Fachgebiet
Zentrale Verwaltung
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Unterhaltungsarbeiten  
an den Gewässern II. Ordnung

Im Zeitraum 15. Juli 2016 bis Ende November 2016 lässt 
der Wasser- und Bodenverband „Obere Havel/Obere Tollen-
se“ durch die beauftragten Firmen die Unterhaltungsarbeiten 
(Krautung und Gundräumung) an den Gewässern II. Ordnung 
durchführen. Der Unterhaltungsablauf wird sich im Wesent-
lichen nach den Baufreiheiten auf den landwirtschaftlichen 
Flächen im Territorium richten. Auf der Grundlage des § 41 
des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) weise ich hier noch 
einmal auf die Pflicht zur Duldung der Durchführung der Un-
terhaltungsmaßnahmen hin. Den ausführenden Firmen ist 
freier Zugang zu den Gräben zu gewährleisten. Zäune, Be-
grenzungen und andere Hindernisse sind nach rechtzeitiger 
Ankündigung der beabsichtigten Arbeiten für diesen Zeitraum 
aus dem Unterhaltungsbereich zu entfernen.

A. Kloth
Geschäftsführerin

Bürgerberatung in Altentreptow

Beratungstag der BStU-Außenstelle Neubrandenburg
Einen Informations- und Beratungstag veranstaltet die Außen-
stelle Neubrandenburg des Bundesbeauftragten für die Stasi-
Unterlagen (BStU) am 12. Juli 2016 von 14:30 bis 18:00 Uhr in 
Altentreptow. 
Bürgerinnen und Bürger können einen Antrag auf Akteneinsicht 
in die Stasi-Unterlagen stellen und werden beraten. Dazu ge-
hören Fragen, wie Akteneinsicht beantragt werden kann, ob es 
Auskunft über vermisste oder verstorbene Angehörige gibt oder 
wie lange es dauert, bis mögliche Unterlagen einzusehen sind. 

Ort: Stadtverwaltung Altentreptow
 Rathaus 1
 17087 Altentreptow
Zeit: 12. Juli 2016, 14:30 bis 18:00 Uhr

Zur Antragstellung auf Akteneinsicht wird ein gültiges Personal-
dokument benötigt.

Kathrin Voigt, Leiterin i. V. der Außenstelle Neubrandenburg

Ausschreibung

Die Gemeinde Gnevkow bietet zum Verkauf ein Grundstück, 
bebaut mit einem Mehrfamilienhaus und einem Wohnhaus in 
17089 Gnevkow OT Letzin, Letzin Nr. 17, 18 und 19, Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte, an.

- Baujahr ca. 1946, 1910
- Grundfläche ca. 66 qm, 192 qm
- Grundstücksgröße 2.331 qm
- Einzelöfen
- stark sanierungsbedürftig
- die Mieter erhalten ein Mietrecht auf Lebenszeit

Mindestgebot 9.700,00 EUR

Das Angebot ist schriftlich bis zum 22.07.2016 an das Amt 
Treptower Tollensewinkel, Gebäudemanagement/Liegenschaf-
ten, Rathausstraße 1, 17087 Altentreptow, einzusenden.

Bei Nachfragen bitte an das Gebäudemanagement/Liegen-
schaften, Frau Ihlenfeld, Tel.: 03961 2551 668, wenden.
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Illegales Abladen im Wald  
ist kein Kavaliersdelikt

Es grünt und blüht so schön in dieser Jahreszeit und Hobby- 
und Freizeitgärtner erfreuen sich an ihren Grünflächen. Doch 
wohin mit dem Unkraut, dem Mähgut oder dem Grünschnitt? 
Gartenbesitzer, die ihre Gartenrückstände unbesorgt im Wald 
abladen, begehen keinen Kavaliersdelikt, sondern handeln ord-
nungswidrig und können mit einem Bußgeld geahndet werden.
Den meisten „Schubkarrentätern“ mag ihr Fehlverhalten gar 
nicht bewusst sein. Und ist ein erster Haufen erst mal abgela-
den, sinkt die Hemmschwelle der Nachahmung oftmals recht 
schnell. Es ist richtig, dass der Wald naturgemäß eine große 
Menge an organischem Material zersetzt, das dem Nährstoff-
kreislauf wieder zugeführt wird. Allerdings handelt es sich da-
bei ausschließlich um Blätter, Nadeln, Äste und Stämme von 
heimischen Waldbäumen und Pflanzen. Die Verrottung von 
Gartenabfällen dagegen kann den Nährstoffhaushalt im Wald 
empfindlich stören. Zudem verbreiten sich Pflanzen, die im 
Wald nichts verloren haben. Das bekannteste Beispiel ist das 
Indische Springkraut, das sich rasch ausbreitet und andere Ve-
getation im Wald verdrängt. Und es entstehen wilde Kompost-
haufen, die unschön verrotten. Das Foto, das am Waldrand im 
Wohngebiet Lindenberg-Süd in Neubrandenburg aufgenommen 
wurde, beweist, dass Weihnachtsbäume, Gras und Äste nicht 
so einfach „zur Natur zurückkehren“.
Gartenabfälle lassen sich im Landkreis Mecklenburgische Seen-
platte auf verschiedene Weisen richtig entsorgen. So besteht 
zum einen die Möglichkeit der Eigenkompostierung. Durch Ver-
rottung der Grünabfälle kann man nährstoffreichen Kompost 
herstellen, der dem eigenen Garten wieder zugutekommt. In der 
Stadt Neubrandenburg können über die braune Biotonne klei-
nere Mengen von Gartenabfällen zur Abfuhr gegeben werden. 
Mit dem Auto oder dem Anhänger kann man größere Mengen 
im gesamten Kreisgebiet an den kommunalen Wertstoffhöfen 
gegen eine Gebühr von 4 Euro für einen halben Kubikmeter ab-
liefern.

Foto: LK MSE

Das war ein Volksfest auf Rädern 

Rund 3.000 Radfahrerinnen und Radfahrer haben die 300 Ki-
lometer der großen Runde oder die 90 Kilometer der Frauen-
runde in den Beinen. Allein dabei gewesen zu sein war schon 
ein besonderes Erlebnis. Dass die Starterinnen und Starter zum 
allergrößten Teil gut über die Strecken gekommen sind, daran 
haben auch rund 800 Helferinnen und Helfer ihren gehörigen 
Anteil. Freiwillige Feuerwehren, Landfrauenverbände, Vereine 
in vielen Ortschaften der Region und viele, viele andere mach-
ten es möglich. Kraft tanken mit Stullen, Kuchen und Kaffee, 
Muskeln lockern bei den stationären Physiotherapien in den 
Depots, auch mal kleine Handgriffe am Gefährt machen lassen 
und viel, viel mehr machten diese freiwilligen Helferinnen und 

Helfer möglich. Auch auf Unvorhergesehenes wie am Freitaga-
bend, als eine Streckenumleitung kurzfristig nötig war bei Burg 
Stargard, reagierten Veranstalter, Polizei und die Helfer schnell. 
Auch eine Reihe von Sponsoren tat das Ihrige, um das Groß-
ereignis zu ermöglichen. Und auch die Begeisterung an der 
Strecke, wo Menschen am Straßenrand die Radfahrerinnen und 
Radfahrer anfeuerten oder mit Spruchbändern grüßten, hat bei 
der dritten Auflage der Mecklenburger Seen Runde ein bisher 
nicht gekanntes Maß erreicht.
 
Längst hat sich bis weit über Mecklenburg hinaus herumgespro-
chen, in welch herrlicher Landschaft man sich dieser besonde-
ren Herausforderung der 300 Kilometer auf dem Rad stellen 
kann. Und mit welchem Engagement die Teilnehmer der Seen-
runde betreut werden. In den Orten der Verpflegungsstationen 
Feldberg, Neustrelitz, Röbel, Nossentiner Hütte, Alt Schönau, 
Möllenhagen, Penzlin und natürlich im Start- und Zielort Neu-
brandenburg. Das ist ein Potenzial, das vielen in der Region zu 
Gute kommt. Und natürlich den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern. Denn wenn man ein Ziel hat wie das, die 300 Kilometer 
lange große Runde oder die 90 Kilometer-Herausforderung 
der Frauenrunde durch anspruchsvolle Endmoränenlandschaft 
zu schaffen, dann tut man etwas für sich. In diesem Sinne: Auf 
ein Neues - bei der Mecklenburger Seenrunde am 26./27. Mai 
2017.

ds

Wasser marsch! Zu Pfingsten

12 Mitglieder der Jugendfeuerwehr Teetzleben/Pinnow trafen 
sich zum jährlichen Zeltlager, dass diesmal am Gerätehaus der 
FFW Groß Teetzleben stattfand.
Am Freitag hieß es dann erstmal Zelte und Betten aufbauen 
und die Lager einrichten. Im Anschluss wurde gegrillt und dann 
ließen wir den Abend am Lagerfeuer ausklingen.
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Am nächsten Morgen klingelte früh der Wecker und es hieß 
erst einmal Lager aufräumen. Nach einem leckeren Frühstück, 
welches durch die Bürgermeisterin Frau Heß und ihre Helferin 
hergerichtet wurde, wurde dann für den Ausscheid geübt.
Plötzlich ging die Sirene los und es hieß aufsitzen - Einsatz!
Die Kinder wurden in ihrer Funktion eingewiesen und informiert, 
das in Breesen ein Brand ist.
Vor Ort hieß es dann, Absitzen und Wasserleitung verlegen, 
Angriffstrupp und Schlauchtrupp zur Brandbekämpfung vor!
Mit Unterstützung der Kameraden der FFW Kalübbe/Pinnow, 
hatten die Kinder den Brand schnell gelöscht.
Nach dieser Aufregung ging es zurück nach Teetzleben, wo 
das Auto wieder bestückt und die Wassertanks durch die Kinder 
wieder gefüllt werden mussten.
Am Nachmittag wurde dann noch der Löschangriff nass geübt 
und auch die Knotenkunde durfte nicht fehlen.
Wir hatten alle sehr viel Spaß und die Gruppe konnte noch en-
ger zusammenwachsen!
Ein großes Dankeschön an die Bürgermeisterin Frau Heß und 
ihre Helferinnen für die tolle Verpflegung, Danke an Agrar Bree-
sen für das „Feuer“, Danke an Firma Schönegge für die Gril-
lausstattung und die Getränke, Danke an die Kameraden der 
FFW Pinnow/Kalübbe. Danke an die Wehrführer Werner Borg-
wardt und Knut Köster und Danke an alle Helfer!

Ina Borgwardt, stellv. Jugendwartin Jugendfeuerwehr 
Teetzleben

GEWO Bau Burow GmbH
Jahnstraße 18, 17087 Altentreptow

Jahresabschluss zum 31.12.2014

Dem Jahresabschluss wurde ein uneingeschränkter Bestäti-
gungsvermerk durch den Wirtschaftsprüfer am 11.09.2015 er-
teilt.
Der Jahressabschluss wurde durch Feststellungsvermerk des 
Landesrechnungshofes mit Schreiben vom 25.04.2016 freige-
geben.
Der Feststellungsbeschluss erfolgte durch die Gesellschafter-
versammlung am 04.11.2015.
Der Jahresabschluss und Lagebericht liegen in den Ge-
schäftsräumen der GEWO Bau Burow GmbH in der Zeit vom 
27.06.2016 bis 08.07.2016 während der Geschäftszeiten aus.

Altentreptow, den 30.05.2016

Die Geschäftsführung
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ist der 14. Juli 2016.
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Veranstaltungsplan Juni/Juli 2016

Juni
bis 10.07. Malerei und Grafik von Sibylle Leifer - 

Burg Klempenow
bis 31.07. „Farbspiele“ Acryl, Tempera und Tusche 

auf Papier von Peter Grischkat - Burg 
Klempenow

bis 31.08. Ausstellung „Handgemachtes“ der Alten-
treptower Handarbeitsgruppe - Stadtbiblio-
thek Altentreptow

22.06. Öffentliche Burgführung mit Kaffee und 
Kuchen - Burg Klempenow, 15:00 Uhr

22.06. bis 25.06. Jubiläumswoche 70 Jahre FSV 90 Alten-
treptow

24.06. „Das Beste kommt zum Schluss“ - Clubki-
no - Burg Klempenow, 20:00 Uhr

24.06. Klassisches Konzert - Kirche Siedenbol-
lentin

25. und 26.06. Tag der offenen Gartentür M-V
25.06. Tag der offenen Gartentür - Garten- und 

Kräutertag im Burggarten - Burg Klempe-
now

25.06. Dorffest in Röckwitz
25.06. Mittsommernacht in Gnevkow
29.06. Öffentliche Burgführung mit Kaffee und 

Kuchen - Burg Klempenow, 15:00 Uhr

Juli
02.07. Turmfest der Evangelischen Kirchenge-

meinde - St. Petri Kirche Altentreptow, 
10:00 Uhr

02.07. Fritz Reuter Lauf - Sportplatz Siedenbol-
lentin, 10:00 Uhr

02.07. Dorffest in Pinnow, 14:00 Uhr
02.07. Ausstellungseröffnung „Reisen in verwun-

schenem Land“ - kunstGUT Schmieden-
felde, 16:00 Uhr

02.07. bis 04.09. Ausstellung „Reisen in verwunschenem 
Land“ - kunstGUT Schmiedenfelde

06.07. Öffentliche Burgführung mit Kaffee und 
Kuchen - Burg Klempenow, 15:00 Uhr

06.07. Folktanz in der Burg - Burg Klempenow, 
19:00 Uhr

07.07. „Projekt A - OPEN AIR“ Dokumentarfilm 
als Auftakt zum Transit Festival - Burg 
Klempenow, 22:00 Uhr

08.07. bis 10.07. Transit Festival - Burg Klempenow
09.07. Dorffest in Werder, 14:30 Uhr
09.07. Dorffest in Groß Teetzleben
12.07. Spiel FSV 90 Altentreptow gegen FC Han-

sa Rostock - Sportplatz, 18:00 Uhr
13.07. Öffentliche Burgführung mit Kaffee und 

Kuchen - Burg Klempenow, 15:00 Uhr
15.07. Orgelkonzert - St.-Petri-Kirche Altentrep-

tow, 19:00 Uhr 
16.07. „Nadel und Faden“ Wir schneidern kleine 

Dinge - Bauspieltag - Burg Klempenow, 
11:00 Uhr

16.07. Dorffest in Altenhagen

16.07. „Gültz bewegt sich“ - Sportplatz Gültz
16.07. Ausstellungseröffnung „Einblicke“ Leihga-

ben aus der Sammlung der Kulturstiftung 
Rügen - Burg Klempenow, 16:00 Uhr

16.07. bis 28.08. Ausstellung „Einblicke“ Leihgaben aus der 
Sammlung der Kulturstiftung Rügen - Burg 
Klempenow

17.07. „Sommerfähnchen“ bunte Wimpelketten - 
Kleine Geister auf der Burg - Burg Klem-
penow, 15:00 Uhr

20.07. Öffentliche Burgführung mit Kaffee und 
Kuchen - Burg Klempenow, 15:00 Uhr

20.07. Folktanz in der Burg - Burg Klempenow, 
19:00 Uhr

22.07. Clubkino - Burg Klempenow, 20:00 Uhr
22.07. Preisskat in Siedenbollentin
23.07. Parkfest in Siedenbollentin
27.07. Öffentliche Burgführung mit Kaffee und 

Kuchen - Burg Klempenow, 15:00 Uhr
29.07. bis 06.08. Musikwoche mit dem Ensemble „grenzen-

los“ - kunstGUT Schmiedenfelde
31.07. Kaffeehausmusik - kunstGUT Schmieden-

felde, 15:00 Uhr

Änderungen vorbehalten

Amt Treptower Tollensewinkel
FB Bau, Ordnung und Soziales
Kultur, Sport, Tourismus 

Kinder- und Dorffest in Pinnow 
am 02. Juli 2016

Beginn:  14:00 Uhr

Kindernachmittag mit Hüpfburg, Kinderschinken und Ballon-
modellieren, Pool mit Zorbbällen, Ponyreiten, Präsentation 
der Feuerwehr, Vorstellung Juniorenboxen, Glücksrad

15:00 Uhr  Kaffeetanz mit Horst Teicher, 
 Kaffee und Kuchen
16:00 Uhr  Führungen durch das Gutshaus
20:00 Uhr  Auftritt mutiger Pinnower unter dem Motto: 
 „Mach mit, mach‘s nach, mach‘s besser!“
 anschließend Disco mit DJ Jürgen

Für das leibliche Wohl sorgt das Grillstübchen Tützpatz.
 

Eintritt:  2,00 Euro ab 14 Jahre

Veranstalter:
Förderverein Denkmalgeschützte Kirchen Breesen/Pinnow 
e. V. und Gemeinde Breesen
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Gültzer Tanzmädchen im Trainingslager

Zu Pfingsten wurde das Kinder- und Jugendhotel in Verchen 
Domizil der Gültzer Tanzmädchen. Bereits am Freitag reisten 
wir dort an. 
Nachdem die Zimmer bezogen wurden gab es eine kleine Ein-
weisung über den Ablauf der nächsten 3 Tage dort. 
Nach dem Abendessen ging es an den Kummerower See, nach 
dem Muscheln sammeln und spielen auf dem Spielplatz hieß 
es dann noch das Erlernen eines gemeinsamen Tanzes beider 
Gruppen bei Sonnenuntergang am Strand.

Für den nächsten Tag hatten sich die Übungsleiter auch etwas 
Schönes einfallen lassen. So stand am Vormittag Bogenschie-
ßen auf dem Plan. 

Nach einer Einweisung 
durften sich dann alle 
Kinder und Übungslei-
ter mit Bogen und Pfeil 
unter Beweis stellen. Es 
ist ganz schön Kraft auf-
wendig, aber alle Kinder 
trafen mindestens 1 x die 
Zielscheibe. So ging bei 
den Kindern Lena Dieck-
mann mit 5 von 6 Treffern 
und bei den Erwachsenen 
Andrea Marscheider mit 3 
von 6 Treffern als Sieger 
hervor.

Nach dem Mittagessen 
und einer kleinen Pause 
hieß es dann Training. 
Nach der Aerobic-Erwär-
mung, Lauftraining und 
klassischer Erwärmung 
ging es dann an die neuen 
Wettkampftänze. Letzte 
Detail wurden noch geklärt 
und Elemente trainiert, so 
dass die Tänze nun end-
gültig fertig sind. 
Wichtig war auch das Trai-
ning auf einer Fläche von 
16 x 16 m, auch wenn es 

nur der Rasen war.

Nun heißt es trainieren, trainieren, denn am 18.06.16, bei den 
Kinder- und Jugendsportspielen in Ueckermünde werden sich 
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beide Gruppen erstmals einem 
Kampfgericht mit diesen Tän-
zen präsentieren.
Und am 02.07.16 finden dann 
in Röbel die diesjährigen Lan-
desmeisterschaften statt. 
Nach dem Training durften 
sich dann die Kinder schick 
machen. So fuhren wir am 
Abend nach Demmin ins Kino 
und anschließend gingen wir 
schön essen. 

Völlig k.o. und überwältigt vom Tag fielen wir alle k.o. ins Bett. 
Um 07:00 Uhr klingelte dann für alle wieder der Wecker. Am 
Sonntag stand eine Wanderung mit dem Rancher zum Thema 
Wasser auf unserem Plan.
Nach einer kurzen Einweisung vom Rancher machten wir uns 
auf dem Weg zum Galgenbach. Unterwegs wurden Fragen ge-
klärt, wie z.B.: Wo kommt eigentlich das Wasser her? Tastauf-
gaben verteilt. Am Bach angekommen, fing es leider an zu reg-
nen. Der Rancher holte dann Wasser mit einem Lupenbecher 
und die Kinder konnten dann eine kleine Eintagsfliege beobach-
ten.

Leider musste auf Grund des anhaltenden Regens die Wande-
rung abgebrochen werden und die Kinder mit dem Transporter 
in die Unterkunft gebracht werden. Nachdem dann alle wieder 
trockene Sachen anhatten, erklärte uns der Rancher die Le-
bensweise eines Bibers. 
Auch am Sonntag stand der Nachmittag im Zeichen des Trai-
nings. Da es regnete, zogen wir uns in einen kleinen Raum zu-
rück und bereiteten einen bevor stehenden Auftritt vor. 

Spaß muss sein! Abschied vom Kummerower See vor der Disco.

Nach dem anschließenden Abendes-
sen, hieß es dann Disco! Die Kinder 
erlernten den Disco-Fox und so tanzten 
wir bis in den Abend hinein.
An nächsten Morgen, ersichtlich müde, 
hieß es dann wieder Sachen packen.
Allen hat das Trainingslager gefallen.

Wir möchten uns bei allen Sponsoren 
und Unterstützern bedanken.

Ein Danke geht an:
- die Sparkasse Neubrandenburg-Demmin
- Frau Schuster von Optiker a Toll
- der Firma Komesker
- Carfit Marienhöhe, Herr Steltner

Gleichzeitig möchte ich mich bei meinen beiden Übungsleitern 
Blanka Knoth und Manuela Rohde und bei Andrea Marscheider 
als Betreuerin, für Ihre Unterstützung bedanken.

Jeannette Dieckmann
Trainerin der Tanzgruppe Gültz

Mitteilung

Am 13.08.2016 findet in Grischow ab 14:30 Uhr neben dem 
Dorffest auch ein Flohmarkt statt. 
Aus diesem Grund können sich alle Interessenten des 
Flohmarktes anmelden.
Anmeldung unter der Telefonnummer: 0173 2057312

Es werden keine Standgebühren erhoben, außerdem 
werden keine gewerblichen Händler zugelassen.

Kulturgruppe Grischow 

FerienLeseLust in der Stadtbibliothek Altentreptow
Die Idee der Leseclubs im Sommer stammt aus den USA (Sum-
mer Reading). Kinder und Jugendliche lesen in den Sommer-
ferien Bücher aus einer exklusiven Clubauswahl und erhalten 
danach eine Urkunde.
Ziel des Projektes ist die Förderung der Lesekompetenz vor 
allem bei den Kindern und Jugendlichen, die sonst eher we-
niger zum Buch greifen. Durch leichte Sommerlektüre soll die 
Lust am Lesen und durch den Nachweis der Lektüre im Abfra-
gegespräch das Textverständnis gefördert werden.
Jedes Kind von 10 - 14 Jahren kann sich selbständig und ko-
stenlos in der Stadtbibliotheken Altentreptow, Schulstr. 22 an-
melden und ab dem 11. Juli 2016 die Wunschbücher ausleihen.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
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Regionale Schule Tützpatz mit GS

Die Tützpatzer Schüler sind aktiv, z.B. beim „ADAC - Projekt“

Die Schüler der 5. Klassen erweitern ihre Kenntnisse zum Thema „Sicherheit im Straßenverkehr“ ... 

Oder auch beim „Kunstprojekt“ zur Gestaltung des Tützpatzer Speichers anlässlich der Einweihung des neuen Sportplatzes …
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Gelungen, diese Ergebnisse sind sehenswert! 

Und Achtung!!! Auch die Musicalgruppe unserer Schule probt wieder fleißig! 

Am Donnerstagabend, dem 14.07.2016 kommt es zur Uraufführung des diesjährigen Schulmusicals „Das Phantom von 
Tützpatz …!!! 

Schulnachrichtengruppe/Regionale Schule Tützpatz mit GS

Kleines Team - große Erfolge

Am 24.05.2016 
nahm die Grund-
schule Tützpatz 
mit einem kleinen 
Team an den Kreis-
Jugendspielen der 
Leichtathletik in 
Malchin teil. Bei 
traumhaften äuße-
ren Bedingungen 
kämpften unsere 
Schüler mit den Be-
sten der anderen 
Grundschulen um 
Siege und Platzie-
rungen. Hervorheben 
möchten wir Torben 
Garlich, der erste 
Plätze im Sprint und 
Weitsprung errang 
und den 2. Platz im 
600m Lauf belegte. 
Ein kleiner Olym-
piasieger ist Dean 
Seyfarth, der sogar 

einen kompletten Medaillensatz erkämpfte. Hier seine Erfolge: 
1. Platz im Ballwurf und 600m Lauf, 2. Platz im Weitsprung und 
3. Platz im Sprint. Erfolgreich mit dem 3. Platz im Ballwurf war 
Lukas Asbrock. Die anderen Teilnehmer unserer Grundschule 
nahmen ebenfalls erfolgreich an den Wettkämpfen teil - dafür 
allen einen Herzlichen Glückwunsch.
Für unsere Schule starteten: Jenny Müller, Janne Neldner, De-
an Seyfarth, Torben Garlich, Henrike Tramp, Nana Schwindeler, 
John Seyfarth, Jasmin Seep, Malte Streuling, Fabian Dokter, 
Eva Fink, Lukas Asbrock und Maurice Rohloff.

Fotos: Schule Tützpatz
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Grundschule Altentreptow

5 schöne Tage - Abschlussfahrt nach Barth

Unsere Klasse aus der Grundschule Altentreptow ist für ei-
ne Woche auf Klassenfahrt nach Barth in die Jugendherber-
ge gefahren. Die Reise begann Montag früh auf dem Bahnhof 
in Altentreptow. Unsere Taschen und Koffer wurden nach der 
Zugfahrt in Barth abgeholt und wir wanderten 3,2 km bis zur Ju-
gendherberge. Nach einer kurzen Belehrung haben wir unsere 
Zimmer in den Bungalows eingerichtet und Mittag gegessen. 
Nach dem Essen stand die Herbergsrallye auf dem Programm. 
Am Dienstag ging es mit der Fähre nach Zingst zu einem Be-
such des Experimentariums. Das war interessant und span-
nend. Anschließend gingen wir zur Ostsee, und einige unserer 
Mitschüler wagten sich mit den Füßen ins kalte Wasser. Am 
Mittwoch erwartete uns ein langer Fußmarsch zur Usedomer 
Bäderbahn, die uns nach Stralsund brachte. Dort besuchten 
wir den Zoo, wo wir uns viele Tiere angeschaut haben und die 
Tiere füttern durften. Dann gab es eine Tiershow, die uns allen 
toll gefiel. Auf dem großen Spielplatz konnten wir uns so richtig 
austoben. Am Donnerstag besichtigten wir das Ozeaneum und 
waren anschließend noch beim Hafenfest. Auch das war wieder 
ein toller Tag. Als Abschluss unserer Reise haben wir abends 
eine Disco gemacht. Wir hörten Musik und tanzten gemeinsam. 
Am Freitag war dann leider schon die Abreise. Nach dem Früh-
stück ging es dann mit dem Zug in Richtung Heimat. Leider war 
unsere schöne Klassenfahrt viel zu schnell vorbei. Uns haben 
die Tage in Barth super gefallen, wir würden gern noch einmal 
dorthin fahren.
 
Jule Stegemann und Eileen Koch

Projekte bewährt und neues erprobt

In diesem Frühjahr starteten die Kinder und Erzieherinnen der 
ASB Kita „Storchennest“ in Tützpatz wieder viele interessante 
und lehrreiche Projekte. Zunächst entstand für alle Kinder- in 
der Krippe, im Kindergarten und auch im Hort- für ca. 6 Wochen 
eine ungewohnte Situation im Kita-Alltag, denn „Die Spielsa-
chen machten Urlaub“!
Dieses Projekt, „Spielzeugfreier Kindergarten“, hat das Ziel, 
die Herausnahme des Spielzeugs für einen begrenzten Zeit-
raum als eine Methode zu installieren, in dem eine Situation 
geschaffen wird, die den Kindern Freiraum, Entfaltungsmöglich-
keiten und Zeit gibt, sich und andere besser kennen zu lernen. 
In dieser spielzeugfreien Zeit sollen besonders Mut, Fantasie 
und Kreativität gefördert werden. Dinge, die Kinder und Erwach-

sene gleichermaßen für die Entwicklung von Selbst-Bewusst-
sein und Selbst-Vertrauen brauchen.

In der „Schmetterlingsgrup-
pe“, also bei den 3 - 4 Jäh-
rigen läuft derzeit noch das 
Projekt „Ein Beruf - Was 
ist das?“ Die „Schmetter-
linge“ besuchen hierbei viele 
ortsansässige Betriebe, um 
so unterschiedliche Berufs-
gruppen und besonders die 
jeweils auszuführenden Tä-
tigkeiten genauer bezeichnen 
zu können. Außerdem lernen 
sie das Dorf besser kennen 
und erfahren, dass es wich-

tig ist, arbeiten zu gehen, denn ohne Geld könnte niemand ihr 
begehrtes „Naschi“ kaufen. Die „Hummeln“, also die 4 - 5 Jäh-
rigen, beschäftigen sich gerade mit dem Thema 
„In der Erde tut sich was?!“, denn die Erde birgt viele Ge-
heimnisse in sich. In diesem Projekt erhalten die Kinder als 
„Erd-Detektive“ die Möglichkeit, den Boden als vielschichtigen 
Lebensraum und Nahrungsgrundlage für Pflanzen, Tiere und 
Menschen zu entdecken. Dabei lernen sie die Erde als ein Ele-
ment des Lebens besser kennen und wertschätzen.
Bei den „Fröschen“, hier handelt es sich um die 5- bis 6-Jäh-
rigen, heißt es derzeit 
„Komm mit ins Zahlenland“. Die Kinder erleben, wie span-
nend und interessant die Welt der Zahlen ist und lernen über 
Geschichten, Lieder und Spiele die Welt der Zahlen kennen. 
Das Zahlenland besteht aus einer Zahlenstadt, die vom Meer 
der Unendlichkeit, dem Einmal-eins Gebirge und dem Fehler-
wald umgeben ist. Hier haust ein knorriger Zahlenkobold, der 
oft sein Unwesen treibt, was jedoch von der Zahlenfee Vergiss-
meinnicht immer wieder ins Reine gebracht wird, denn Fehler 
machen - kann durchaus passieren und ist nicht schlimm …

Das Erzieherteam

Maibockschießen  
beim Schützenverein Weltzin

Bei jeder Öffentlichkeitsveranstaltung ist das Wetter sprichwört-
lich kriegsentscheidend. Sofern es regnet, haben Sie verloren; 
da war dann alle Arbeit im Vorfeld „für die Katz´“. Wenn hinge-
gen die Sonne scheint, haben Sie bei entsprechender Reklame 
durchaus die Chance, Ihr Anliegen einer breiteren Öffentlichkeit 
publik zu machen.
So auch am letztem Maiwochenende in Weltzin. Der Schützen-
verein Weltzin hatte zum jährlichen Maibockschießen geladen. 
Und die Wettergötter waren mit den Veranstaltern.
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Gut 30 Schützinnen und Schützen folgten diesem Ruf. Neben 
Vereinsmitgliedern waren auch eine spürbare Anzahl von Mit-
gliedern befreundeter Schützenvereine unter anderem aus Neu-
brandenburg und Dargun dabei. Für einen kaum wahrnehm-
baren Obolus zu Gunsten der Vereinskasse von 1,50 EUR pro 
Fünferserie durfte jeder sein Talent, sein Geschick, seine ruhige 
Hand beweisen. Auf die besten Schützen warteten respektable 
Stücken Rehfleisches als Prämierung.
Die „Maibock-Krone“ ging diesmal an Frank Breitkreuz nach Bu-
row.
Doch auch für die Kinder und Angehörigen der Schützen war 
gesorgt. Die Optikerkette IHR OPTIKER! aus Altentreptow 
spendierte dem Verein eine Hüpfburg und das Kinderschießen.

Mit über einer halben Stunde Verspätung kam der Schützen-
vereinspräsident Arndt Bauer. Sein Weg führte direkt aus Dem-
min vom dortigen Schützenverein nach Weltzin. In Demmin war 
er mit seinen Jungschützen zum Ranglistenschießen U12 des 
Landesschützenbundes. Mit zurecht stolzgeschwellter Brust, 
2 Pokalen und ein paar vor Stolz fast schwebenden Jungs-
chützen trat er ein. Die Plätze EINS, ZWEI, VIER und SECHS 
gingen an Weltzin. Hut ab! Aber auch die Konkurrenz bei den 
Jungschützen war zum Siegen nach Demmin gekommen. Kön-
nen Sie sich vorstellen, wie die anderen Schützenvereine sich 
gefühlt haben müssen? Da kommt aus dem Nirgendwo von ir-
gend einem Dorfverein eine Truppe in schwarzem einheitlichen 
Look mit dem Schriftzug des Hauptsponsors IHR OPTIKER!: 
jeder Schuss ein Volltreffer, da gut sehen und gut schießen ja 
unmittelbar voneinander abhängen. Und siehe da, sie räumen 
ab, zeigen dem Rest, wie Volltreffer aussehen.
Ein anerkennendes Raunen ging durch das Maibockschießen. 
Die Schützen unterbrachen ihre Einheiten zum Schulterklopfen 
und Händeschütteln. Für die Jungen gab es erstmal Kuchen 
und Getränke. Die Gespräche hatten vorübergehend nur einen 
Hintergrund: Ehre den Jungschützen. Viele freuten sich, diesen 
Siegern auf die Schultern klopfen zu dürfen. Und die genossen 
es, so hofiert zu werden.

Vereinspräsident Arndt Bauer mit den Jungschützen und Sponsorin 
Stefanie Bertram von der Fa. Ihr Optiker.

M. Bertram

Kontakt- und Begegnungsstätte  
„Wegweiser“ e. V.

Tagesstätte
Ambulante Einzelfallbetreuung
 Schultetusstraße 24
17153 Stavenhagen
Tel./Fax: 039954 25766

Öffnungszeiten der Kontakt- und Begegnungsstätte  
während der Sommerpause
Montag
13:00 bis 15:00 Uhr Selbsthilfegruppe
Dienstag - Donnerstag
13:30 bis 15:30 Uhr individuelle Beratungszeit
 Kreativangebot oder Themennachmittag
Freitag
09:30 bis 12:30 Uhr Selbsthilfegruppenfrühstück

Veränderte Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Aushang 
oder erfragen sie in der Einrichtung.

15 Jahre „Wegweiser“ e. V. in Stavenhagen

Mit einem festlichen Rahmenprogramm, welches gemeinsam 
von Klienten und Mitarbeitern gestaltet wurde, und vielen Infor-
mationen beging die Tages- und Begegnungsstätte Stavenhagen 
am 24.05.16 ihr fünfzehnjähriges Bestehen. Fünfzehn Jahre - 
das ist ein langer Zeitraum in einem Lebensabschnitt. Fünfzehn 
Jahre bedeuten für uns: wir sind gewachsen, haben uns stän-
dig weiter entwickelt. In der Festwoche stand an 3 Tagen unser 
Haus für Gäste offen. Vielen sind wir bekannt, aber sie wissen 
nicht was wir tun und so nutzten sie die Chance uns kennen zu 
lernen. Auch wenn es in dieser Zeit manchmal eng im Haus wur-
de, so war es eine entspannte und herzliche Atmosphäre. 
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20 Klienten besuchen die Tagesstätte in Stavenhagen derzeit. 
Sie leiden an ganz unterschiedlichen Erkrankungen - etwa 
Angstzuständen, Schizophrenie oder Depressionen. Und es be-
trifft Menschen jeglichen Alters, Herkunft und gesellschaftlicher 
Stellung. Im Laufe der Jahre haben Mitarbeiter und Klienten viel 
geschaffen, Kraft und Zeit investiert. Viele von den derzeit 20 
Frauen und Männern sind handwerklich begabt und benötigen 
im Rahmen ihrer Therapie immer wieder Aufgaben und neue 
Herausforderungen. Das können gärtnerische Tätigkeiten sein, 
ergotherapeutische Angebote oder Einkaufen und Kochen. 
Auch Freizeitangebote wie Entspannung und Sport gehören da-
zu.
Viele der psychisch Kranken lernen in der Tagesstätte ihren 
Alltag zu meistern. Sie brauchen klare Strukturen. Dazu gehört 
morgens in die Einrichtung zu kommen. Wichtig ist, dass die 
Klienten lernen, immer mehr allein zu erledigen und die Thera-
peuten ihnen anleitend und unterstützend zur Seite stehen.
Wer einen ungezwungen Nachmittag verbringen möchte, kann 
die Angebote der Kontakt- und Begegnungsstätte unverbindlich 
nutzen und hat die Möglichkeit sich von den Mitarbeiterinnen 
beraten zu lassen. Sie ist täglich für zwei Stunden nachmittags 
geöffnet. 
Vor 10 Jahren nahm das ambulant betreute Einzelwohnen sei-
ne Arbeit in Stavenhagen auf. Und seit nunmehr 5 Jahren sieht 
man die kleinen VW up!s des „Wegweiser“ e. V. in der Regi-
on Waren (Müritz) und Stavenhagen fahren. Dann sind unse-
re Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Einsatz. Sie unterstützen 
Menschen mit psychischen Erkrankungen in der eigenen Häus-
lichkeit. Insgesamt sind es fast 100 Klienten, die von 15 Mitar-
beitern des Vereins betreut werden. Die Arbeit der ambulanten 
Betreuung erfordert aufgrund der komplexen Situation der zu 
betreuenden Menschen eine Kombination aus sozialpädago-
gisch/sozialtherapeutisch orientierten, lebenspraktischen und 
netzwerkorientierten Ansätzen. Dabei erschließen sie Ressour-
cen der Klienten in ihrem sozialen Bezugssystem. Sie unter-
stützen sie, damit sie langfristig mit möglichst wenig Hilfe und 
weitestgehend unabhängig in ihrem gewohnten Lebensumfeld 
wohnen und am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Sie 
versuchen die Fähigkeiten des/der Einzelnen aktiv zu erhalten. 
Dies geschieht durch professionelle Gestaltung eines tragfä-
higen Arbeitsbündnisses mit dem Klienten und einer personen-
orientierten, individuellen Förderung im geschützten Rahmen 
bis hin zur gezielten Unterstützung bei den Aktivitäten des täg-
lichen Lebens mit dem Ziel, der Hilfe zur Selbsthilfe.

Im Jahr 2015 waren unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
fast 90.000 km unterwegs. Daher freuen wir uns sehr, dass die 
Aktion Mensch e. V. unsere Arbeit mit einem neuen VW up! un-
terstützt.

Öffnungszeiten
Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag  08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslichkeit
Anschrift 
Pflegestützpunkt Demmin, Adolf-Pompe-Straße 23, 17109 
Demmin

Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterin:  Frau Hoff oder 
 Frau Kroll  Telefon: 0395 57087475
Sozialberater:  Herr Wernicke  Telefon: 0395 57087475

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Demmin e. V.

Rosestraße 38, 17109 Demmin
Telefon 03998 27170
E-Mail: drk-demmin@t-online.de
Internet: www.demmin.drk.de

Unsere Beratungsdienste für Altentreptow und Umland  
finden Sie in Altentreptow, Poststraße 15 

 Ambulante Hilfen zur Erziehung, Erziehungsberatung,
 Frühe Hilfen „Nestbau“, Tagesgruppe,
 Ines Plaskuda 03961 210792

 Frau Kaatz 03961 214304
 mittwochs 11:00 - 15:00 Uhr

 mittwochs 08:00 - 17:00 Uhr  03961 214304
  oder  03961 210792
 und nach telefonischer Absprache

 u. a. Lebensrettende Sofortmaßnahmen, Ersthelfer im Be-
trieb, Erste Hilfe Training

 Die Anmeldung und weitere Informationen zu Erste-Hilfe-
Kursen erhalten Sie über den DRK-Kreisverband Demmin e. V. 

 Ihr Ansprechpartner ist Frau Tanck, Tel. 03998 271717. 
Gerne können Sie auch die bekannte Altentreptower Ruf-
nummer wählen: 03961 210792

 Öffnungszeiten:
 Dienstag und Donnerstag, 09:00 - 12:00 Uhr
 Sie haben die Möglichkeit, die Kleider und Sachen in der 

Kleiderkammer abzugeben oder nutzen Sie unsere Sam-
melbehälter.

 14.07.2016 14:30 - 18:30 Uhr
 Altentreptow, Krankenhaus, Klosterberg 1 A 

Ihre DRK-Service-Nummer … an 365 Tagen für Sie da, 08000 
365000 … 24 Stunden täglich.
(gebührenfrei)
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Das Kreisdiakonische Werk Greifswald e.V.

Mühlenstraße 1, Altentreptow, 
informiert:

Begegnungsstätte
Öffnungszeiten:  Mo. - Fr., 08:00 - 14:00 Uhr
Angebot:  Treffpunkt, Soziale Gemeinschaft 

erleben, Mittagessen, Sportmöglich-
keiten, Gespräche, Raum für Ehren-
amt

Frauensportgruppe:  immer mittwochs, 10:00 Uhr
Weitere Veranstaltungen: Aushänge im Haus
Weitere Informationen:  Tel.: 03961 26 39 66

Tagesstätte und Beratungsstelle zur Überwindung beson-
derer sozialer Schwierigkeiten
Öffnungszeiten:  Mo. - Fr., 09:00 - 15:00 Uhr, 
 Sa. nach Vereinbarung
Angebot: Beratung bzw. längerfristige Zusam-

menarbeit bei schwierigen sozialen 
Problemlagen, Tagesstrukturierung, 
Begleitung, Wärme, Motivation, Re-
flektion, Sportmöglichkeiten, Wa-
schen, Duschen, Mahlzeiten

Weitere Informationen:  Tel.: 03961 212588
www.kdw-greifswald.de
E-Mail: tabs_at@kdw-greifswald.de

Volkssolidarität Klub Altentreptow

Veranstaltungsplan Monat Juli 2016

04.07.16 13:30 Uhr Verlieren oder gewinnen
05.07.16 13:30 Uhr Spiele am Nachmittag

06.07.16
von 11:00 bis 17:00 Uhr 
Forsthoffest in Dargun 

Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist gesorgt! 

(Klub geschlossen)

07.07.16 13:30 Uhr Romméfreunde treffen sich
12.07.16 13:30 Uhr Brett- und Würfel spiele
14.07.16 13:30 Uhr Spiele am Nachmittag
16.07.16 13:30 Uhr Gemütliche Kaffeerunde am Samstag
19.07.16 13:30 Uhr Romméfreunde treffen sich
20.07.16 13:00 Uhr Treff der Skatfreunde 
21.07.16 13:30 Uhr Würfel- und Kartenspiele 
25.07.16 13:30 Uhr Tischspiele
26.07.16 14:00 Uhr Geselliger Grillnachmittag
  (mit Anmeldung)
28.07.16 13:30 Uhr Spiele am Nachmittag

Täglich Mittagstisch von 11:45 Uhr bis 12:45 Uhr 
(Anmeldung erforderlich!)

Volkssolidarität Kreisverband  Betreutes Wohnen
AL.DE.MA. e. V. Teetzlebener Str. 12
Poststraße 12 b Tel.: 03961 229422
17087 Altentreptow
Tel.: 03961 210788 

Mitteilungen der katholischen  
St.-Paulus-Gemeinde

Freitag, 24. Juni 2016, 
Freitag der 12. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr heilige Messe in Stavenhagen
Sonntag, 26. Juni 2016, 13. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr heilige Messe in Röckwitz
10:30 Uhr heilige Messe in Stavenhagen
Mittwoch, 29. Juni 2016, Petrus und Paulus
18:30 Uhr heilige Messe in Stavenhagen
Donnerstag, 30. Juni 2016,
Donnerstag der 13. Woche im Jahreskreis
14:30 Uhr heilige Messe in Röckwitz, anschließend Senio-

renkaffee
Freitag, 01. Juli 2016, Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr heilige Messe in Stavenhagen
15:00 Uhr Ök. Gottesdienst im „Kursana Domizil Stavenha-

gen, Haus Uns Hüsung“ in Stavenhagen
18:00 Uhr RKW-Vorbereitungstreffen mit allen Helfern in 

Stavenhagen
Samstag, 02. Juli 2016,
Samstag der 13. Woche im Jahreskreis
10:00 Uhr Ök. Gottesdienst im Lindenschlösschen, Malchi-

ner Str. 80, in Stavenhagen
15:00 Uhr Akkordeonkonzert in der katholischen Kirche in 

Röckwitz
18:00 Uhr Ehrenamtlichen-Treffen in Stavenhagen 
Sonntag, 03. Juli 2016, 14. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wortgottesdienst in Röckwitz
10:30 Uhr heilige Messe in Stavenhagen
Sonntag, 10. Juli 2016, 15. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr heilige Messe in Röckwitz
10:30 Uhr heilige Messe in Stavenhagen
Donnerstag, 14. Juli 2016 Donnerstag der 15. Woche im 

Jahreskreis
19:00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung in Stavenhagen
Freitag, 15. Juli 2016, Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr heilige Messe in Stavenhagen
Sonntag, 17. Juli 2016, 16. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wortgottesdienst in Röckwitz
10:30 Uhr heilige Messe in Stavenhagen
16:00 Uhr Stille Anbetung in Stavenhagen
17:00 Uhr Andacht mit sakramentalem Segen in Stavenha-

gen
17:00 Uhr Dekanatsandacht in Burg Stargard
Donnerstag, 21. Juli 2016,
Donnerstag der 16. Woche im Jahreskreis
14:30 Uhr heilige Messe in Röckwitz, anschließend Senio-

renkaffee
Freitag, 22. Juli 2016, Freitag der 16. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr heilige Messe in Stavenhagen
Sonntag, 24. Juli 2016, 17. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr heilige Messe in Röckwitz
10:30 Uhr heilige Messe in Stavenhagen

Akkordeonkonzert in der katholischen Kirche in Röckwitz
Am Samstag, dem 02. Juli 2016, laden Sarah Wilski, Sebastian 
Paschen und Jonas Krajewski um 15:00 Uhr in die katholische 
Kirche nach Röckwitz zu einem Akkordeonkonzert ein. Der Ein-
tritt ist frei. Es wird jedoch am Ausgang um eine Spende gebe-
ten.
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Religiöse Kinderwoche in Stavenhagen
In der Zeit vom 08. - 11.08.2016 findet auf dem Kirchengelände 
unserer Gemeinde in Stavenhagen die Religiöse Kinderwoche 
(RKW) statt. Das Motto dieser Tage lautet „Trotzen & motzen 
mit Jona“. Eingeladen dazu sind alle Kinder ab dem 6. Lebens-
jahr. Der Teilnehmerbeitrag beträgt pro Kind 20,00 EUR. Bis zum 
10.07.2016 besteht die Möglichkeit, die Kinder anzumelden. Bitte 
nutzen Sie dazu die Anmeldeliste, die in unseren Kirchen ausliegt. 

Ev. Kirchengemeinde St. Petri Altentreptow

Juli 2016

Gottesdienste in Altentreptow 
Sonntag, 26. Juni 2016
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Samstag, 02. Juli 2016
17:00 Uhr  Abschlussgottesdienst zum Turmfest
Sonntag, 03. Juli 2016
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Klatzow (nicht in 

Altentreptow)
Sonntag, 10. Juli 2016
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 17. Juli 2016
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 24. Juli 2016
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 31. Juli 2016
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Gottesdienste im Seniorenheim am Klosterberg
Mittwoch, 13.07., 10:00 Uhr
Mittwoch, 27.07., 10:00 Uhr

Weitere Termine im Pflegeheim:
Montag, 04. Juli
15:00 Uhr  Kinder musizieren zur Kaffeezeit

Termine
Freitag, 01.07. 
09:30 Uhr  Krabbelgottesdienst, Gemeindehaus Klatzow
Samstag 02.07. 
10:00 - 
17:00 Uhr  Sommer- & Turmfest 
Montag, 04.07. 
19:30 Uhr Kirchgemeinderat, Pfarrhaus
Mittwoch, 06.07.
 Ausflug des Frauenkreises nach Luplow zu Frau 

Schäfer, Treffen 16:15 Uhr am Hospital
Montag, 11.07. 
14:30 Uhr  Älterenkreis, Christenlehreraum
Freitag, 15.07. 
19:00 Uhr  Orgelkonzert mit Prof. Jean-Luc Salique
Samstag, 16.07. 
09:30 - 
11:00 Uhr  Kinderkirche, Pfarrhaus in Groß Teetzleben
Montag, 18.07. 
19:00 Uhr  Bibelgesprächskreis, Pfarrhaus
Freitag, 22.07. 
18:00 Uhr  Friedensgebet, Winterkirche St. Petri

Mögliche Terminänderungen werden in den Gottesdiensten be-
kannt gegeben.

Gottesdienste in Groß Teetzleben und Lebbin
Sonntag, 10. Juli 2016
09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Kirche Lebbin
Sonntag, 31. Juli 2016
09:00 Uhr  Gottesdienst in Kirche Lebbin

Termine Groß Teetzleben & Lebbin
Kinderkirche im Pfarrhaus Groß Teetzleben

Für FerienKinder
RKW 2016 in Altentreptow - „Warum immer ich“
Liebe Kinder, ganz herzlich laden wir euch zur Kinderfreizeit in den 
Sommerferien vom 25.07. bis 29.07. ein. Mo. bis Fr., 9:30 bis 16 Uhr.
Anmeldeformulare bekommt ihr von Pastor Giebel.

Kirchenmusik
02. Juli  11:00 Uhr  „Eine kleine Chormusik“ für Groß 
  und Klein
  (gestaltet durch Chöre der Gemeinde)
 15:00 Uhr  Livekonzert der Band Seeside
15. Juli  19:00 Uhr  Orgelkonzert
 mit dem französischen Organisten 
 Prof. Jean-Luc Salique

Termine:
Kinderchor: 
montags  15:30 Uhr  im Kantorenschuppen
Band: 
montags  16:00 Uhr  im Kantorenschuppen
Jugendchor: 
montags  17:15 Uhr  im Kantorenschuppen
Ökumenischer Kirchenchor: 
dienstags  19:30 Uhr  in Klatzow
Flötengruppen: 
montags  15:00 Uhr + 
 16:00 Uhr  im Kantorenschuppen
donnerstags  15:15 Uhr + 
 16:00 Uhr  im Kantorenschuppen
Posaunenchor: 
donnerstags  19:30 Uhr  in Klatzow
Jungbläser: 
donnerstags  17:00 Uhr  mit Birgit Knade im Hospital
  und nach Absprache
Orgelunterricht:  nach Absprache

Für Konfirmanden und Jugendliche in Altentreptow 
Großes Konficamp „Heul Doch“ vom 08. - 10. Juli 2016

Konfirmandenunterricht: 
dienstags  16:00 Uhr  Jugendraum Mühlenstraße 1
Es ist möglich, dass Jugendliche mit und ohne Taufe ab der 7. 
Klasse zum Unterricht dazu kommen können.

Junge Gemeinde: 
Die Junge Gemeinde trifft sich mittwochs um 17 Uhr in der 
Mühlenstraße 1.

Christenlehre, Oberbausstr. 43 
Für Kinder:
Christenlehre - Oberbaustr. 43 in Altentreptow
Dienstag: 
14:00 Uhr  Klasse 1 - 13:30 Uhr werden die Kinder vom Hort 

abgeholt
Mittwoch: 
14:00 Uhr  Kinderkirche KITA Regenbogen (Westphalstraße)
Donnerstag: 
13:45 Uhr  Kinderkirche KITA Gänseblümchen (Karl-Lieb-

knecht-Str.)
15:00 Uhr  Christenlehre 2./3./4. Klasse - 14:30 Uhr werden 

die Kinder vom Hort abgeholt
16:00 Uhr  Christenlehre 5. und 6. Klassen

Kindergottesdienst
Jeden Sonntag um 10:15 Uhr in der St.-Petri-Kirche. Herzliche 
Einladung!

Kirchenkünstler Altentreptow, Oberbaustr. 43
5. Juli - 15:30 Uhr 

Kinderfreizeit in den Sommerferien
RKW 2016 - Warum immer ich?
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Ganz herzlich laden wir die Kinder zur Religiösen Kinderwoche 
(RKW) in der ersten Ferienwoche vom 25.07. - 29.07.2016 ein. 
Sie findet in Altentreptow, Oberbaustr. 43 statt.
Anmeldeformulare und weitere Informationen bekommt ihr bei 
der Katechetin A. Haak oder bei der Gemeindereferentin M. Klatt.

Pastoren Isabell und Dr. Michael Giebel
Mühlenstr. 4  Tel. 03961 214745
Katechetin Annerose Haak - für Altentreptow
Bahnhofstr. 5  Tel. 03961 212992
Kantorin Elisabeth Prinzler
Klatzow 17 A  Tel. 03961 2059116
Regionale Johannes Prinzler
Jugendarbeit Klatzow 17 A  Tel. 03961 2059116
Gemeindebüro Dörte Wiese
Dienstag und Donnerstag, 
9:00 - 11:30 Uhr Tel.: 03961 214745, 
 Fax: 03961 2299851
Frauenkreis Sabine Kopischke Tel. 03961 216602
Telefonseelsorge Vorpommern: 
0800 1110111 und 0800 1110222
Rund um die Uhr, gebührenfrei, vertraulich und anonym
Spendenkonto KG Altentreptow 
IBAN DE63 1506 1638 0108 0331 37
St. Petri: Raiffeisenbank Greifswald e. V., 
BIC GENODEF1ANK

Beratungsstelle für Abhängigkeitserkrankungen
Johanna-Odebrecht-Stiftung
Altentreptow, Poststraße 12 b  Tel.: 03961 2626750
Tages- und Begegnungsstätte Mühlenstraße1
Kreisdiakonisches Werk Greifswald e. V.
Montag - Freitag, 9:00 - 15:00 Uhr Tel.: 03961 212588

Ev. Kirchengemeinde Klatzow

Juli 2016

Wir laden sehr herzlich ein zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen:
Sonntag, 03. Juli 2016 
10:15 Uhr  in Klatzow mit Hl. Abm.
Sonntag, 17. Juli 2016 
17:00 Uhr  in Buchar/anschl. Grillen am Lagerfeuer 
Sonntag, 24. Juli 2016 
09:00 Uhr  in Weltzin

Weitere Termine:
Krabbelgottesdienst/für Kinder von 0 - 3 Jahre mit Mama, Pa-
pa, Oma, Opa …
Freitag, 01. Juli 2016 um 9:30 Uhr in Klatzow im Pfarrhaus

Konfirmanden-Camp
08. - 10. Juli 2016 im Landschulheim in Sassen/Thema: „Heul doch!“
Einladung an alle Haupt- und Vorkonfirmanden und die, die es 
im nächsten Jahr werden wollen!

Abendandacht 
Sonntag, 10. Juli 2016 um 17:00 Uhr in Klempenow

Konzert mit dem Jugendchor aus Altentreptow
Mittwoch, 13. Juli 2016 um 19:00 Uhr in der Kirche zu Klatzow

Regelmäßige Termine:
Konfirmanden
dienstags  um 17:15 Uhr  in Altentreptow (Jugendraum 
  Mühlenstraße 1)
Junge Gemeinde
mittwochs  um 17:00 Uhr  in Altentreptow (Jugendraum 
  Mühlenstraße 1)
Christenlehre
donnerstags um 15:00 Uhr  in Klatzow (Gemeindehaus)

Ev. Kirchengemeinde Klatzow
17087 Altentreptow, Klatzow 17 a
E-Mail: klatzow@pek.de

Pastorin Isabell Giebel
Tel. 03961 214745

Kirchenbüro Monika Seegebrecht
Dienstag, Mittwoch & Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03961 212519, Fax: 03961 262428

Konto der Kirchengemeinde:
BIC: GENODEF1ANK
IBAN: DE92 1506 1638 0004 0151 50

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Ivenack

Die Kirchgemeinde Ivenack lädt sehr herzlich zu den Got-
tesdiensten und Veranstaltungen im Juni und Juli 2016 ein: 
Fr., 24.06.2016
17:00 Uhr  Johannisfeuer, Pfarrgarten Ivenack
  Andacht, Bratwurst und Getränke, Johannisfeuer
So., 26.06.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst, Galenbeck
So., 03.07.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst, Zwiedorf
Di., 06.07.2016
14:00 Uhr  Ausflug der Kirchenregion für Senioren, Beginn 

mit einer Andacht in der Kirche Luplow 
 danach Kaffeetrinken und Theater in Buchholz,
  Anmeldung erforderlich! 
Do., 07.07.2016 
19:00 Uhr  Taizé-Andacht mit dem Gospelchor Stavenhagen
 Ivenack, Kirche
So. 10.07.2016 
10:00 Uhr  Gottesdienst, Borgfeld
So., 17.07.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst, Ritzerow
So., 24.07.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst, Galenbeck

Der Förderverein Kirche Borgfeld e. V. lädt ein am Sa., 
23.07.2016 zum Chorkonzert in der Kirche Borgfeld mit dem 
Kirchenchor Altenhagen/Gültz unter Leitung von Herrn Knep-
per. Uhrzeit wird noch bekannt gegeben! 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

www.efg-altentreptow.de

Wir laden herzlich ein zu den regelmäßigen Veranstal-
tungen in unserem Gemeindehaus in der Stralsunder Str. 
29 a in Altentreptow:

Gottesdienst  jeden Sonntag
 10:00 Uhr 

Frauenabend 
Kontakt: 03961 210045 jeden 2. Montag des Monats;
 im Juli und August haben
 wir Sommerpause

Seniorennachmittag 
Kontakt: 03961 214794  jeden 1. Dienstag des Monats
 15:00 Uhr am 05.07. 

Gespräch um die Bibel 
Kontakt: 03961 213232 2. - 5. Mittwoch des Monats
 19:00 Uhr 

Suchthilfegruppe 
Kontakt: 03961 214794 14-tägl. Freitag
 19:30 Uhr am 08. + 22.07. 
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Volkssolidarität Kreisverband AL.DE.MA. e. V.
Geschäftsstelle/Pflegedienst
Poststraße 12 b  Telefon  03961 210788
17087 Altentreptow Telefax  03961 210759
Wir sind direkt vor Ort in Altentreptow, Demmin, Dargun und Malchin!

Unser Angebot für Sie!

Haben Sie Fragen, dann rufen Sie uns an - wir beraten Sie gern! ✆ 03961 210788

Wohnen in Geborgenheit (Betreutes Wohnen)
Gemeinsam - nicht einsam - Volkssolidarität

- In Demmin: Im Zentrum mit 
  (19 Wohnungen)  Einkaufsmöglichkeiten  
  vor der Tür 
  Telefon 03998 282010

-  In Dargun: Auf dem Forsthof unweit 
  (37 Wohnungen) des Klostersees 
  in herrlicher Natur
  Telefon 039959 27010

-  In Altentreptow Teetzlebener Straße 12 - 12 b
   (21 Wohnungen) Telefon 03961 210788 
  oder 229422 

Pflegedienst: 
Unser Verband - die Volkssolidarität - 
beschäftigt Krankenschwestern,  
Altenpflegerinnen und Haushaltshilfen. 
Wir bieten: Häusliche Kranken- und Alten-
pflege, Haushaltshilfe, Wäschereinigung,  
Treppendienste, Einkaufsdienste u. v. m.
Viele Leistungen werden über die Pflegekasse, 
Krankenkasse usw. abgerechnet.

Mobile Küchenfee: (Essen auf Rädern) 
- montags bis sonntags und an Feiertagen  
stehen Vollkost- und Schonkost-Menüs zur 
Auswahl. Ein Menü kostet: 3,80 €

Schuldner und Insolvenzberatungsstelle:
Beratungen finden in unseren Büros in  
Altentreptow, Malchin und Demmin statt.

   Im Angebot:  
Taubenfutter, 50 kg 24,00 €
Kaninchenfutter, 25 kg 10,60 €
Legemehl, 25 kg  12,00 €
Hundefutter, 15 kg  13,50 €
Entenstarter, 25 kg  12,00 €
Futtermöhren, 20 kg  4,80 €

 Klaus Frehse, 17089 Siedenbollentin
 Poststr. 24, Tel. + Fax 0 39 69-51 03 62
 Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 12 UhrIM
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Verkauf von Leger, Junghennen verschie-
dene Farben (schwarz, rot, weiß) Stk. 7,50 €, 
Zuchthähne Stk. 7,50 €, Marane, Grünlegern, 
Perlhühner, Broiler, Gänse, Puten, Mularden - 
3 Wochen alt 3,80 €, D-Enten, Flugenten
Verkauf von Brutmaschinen, Raubtierfallen u.  
Kleintierzuchtartikeln

Enten
Gänse

Mastbroiler

Farbanzeigen fallen auf!

WITTICH.DE/ANZEIGEN
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Wir liefern 
günstiges 

Brennholz:
Hartholz, fachgerecht getrocknet und brennfertig  
in 25, 33, 40 oder 50 cm Länge.
Ab 4 SRm werden bis 10 km Umkreis frei Haus  
geliefert, ab 2 SRm möglich. Tel.: 03 99 91 / 367 23

Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen
Altentreptow GmbH

Tel. 0 39 61/25 76-0
Fair beim Vermieten.

Wer in Altentreptow wohnen möchte, für den  
sind wir der kompetente Partner.  

Sie finden uns in der Rudolf-Breitscheid-Str. 34

  
 
Sich von den ersten Sonnenstrahlen zart wecken lassen - so 
könnte eigentlich jeder Tag beginnen. Zu dumm nur, dass 
man dafür zunächst das kuschelig warme Bett verlassen 
muss, um das Rollo am Fenster zu öffnen. Deutlich prakti-
scher wäre eine Fernbedienung, mit der sich der Sichtschutz 
auf Knopfdruck betätigen lässt. „Bisher waren derart smarte 
Funktionen mit viel Aufwand bei der Montage verbunden, 
so mussten etwa zusätzliche Elektroleitungen bis zum Rol-
lo verlegt werden. Mit Funktechnik und Batterieantrieb ist 
heute die Installation deutlich einfacher“, schildert Martin 
Blömer von RGZ24.de. Damit wird der zusätzliche Kom-
fort im Alltag auch für diejenigen interessant, die bisher vor 
Baulärm und -schmutz für das Verlegen zusätzlicher Strom- 
und Steuerungsleitungen zurückschreckten. Die Montage 
eines batteriebetriebenen Rollos ist mit wenigen Handgrif-
fen erledigt. Praktisch ist die Lösung somit gerade auch für 
Mieter, die ohne Umbau smarte Gebäudetechnik nutzen 
können - und diese bei einem späteren Umzug einfach wie-
der mitnehmen können. Erfahrene Heimwerker können ein 
„eRollo“ mühelos in wenigen Minuten montieren. Alles, 
was für die bequeme Steuerung vom Bett oder vom Sofa aus 
notwendig ist, verbirgt sich unsichtbar in der Antriebswelle. 
Aufgrund der Longlife-Batterien benötigt der Sonnenschutz 
keine externe Stromquelle. 
Ein neu entwickeltes, feder-
balanciertes Antriebssystem 
ermöglicht die Steuerung 
des Rollos nahezu ohne zu-
sätzlichen Energieaufwand. 
Das Resultat: Die Batterien 
geben genug Kraft für mehre-
re Jahre der Nutzung. Unter 
www.jaloucity.de/p/erollos.
html beispielsweise gibt es 
weitere Informationen und 
Bezugsquellen im Fachhan-
del. (djd)

Roland Ehlert
Heizung · Sanitär

Schwimmbad

Allen Kunden und Geschäftspartnern möchte ich auf diesem Wege für die 
jahrelange Treue und die gute Zusammenarbeit recht herzlich danken.
Ein besonderer Dank allen meinen bisherigen Mitarbeitern. Auch 
zukünftig werden wir für alle Heizungs- und Sanitärleistungen für Sie 
da sein!

Dorfstraße 74 · 17089 Letzin · Tel. 03 99 93 7 03 79 · Fax 03 99 93 7 03 81 · Handy 0171 - 3 87 76 80 
roland-ehlert@t-online.de

25 Jahre
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·  Gemütliches Beisammensein
 bei Kaffee und Kuchen
·  Karibisches Flair
 an der Cocktailbar
·  Malchiner Schalmeienkapelle
·  Hundeshow
· Gültzer Tanzgruppe
·  Fußball
 Knabenturnier

·  Live-Musik mit der Gruppe
 „Die Herzöge”
·  Show-Einlagen

Röckwitzer Sommerfest
25. Juni 2016

HofladenImmenhof Gatomski

Feldstraße 25 · Altentreptow · Telefon/Fax: 03961/212661

Wir halten ständig für Sie bereit:

Öffnungszeiten: ganzjährig
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

BETTENREINIGUNG, PIERRE BRUMBACH
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· Netzhautbetrachtung 

· Augendruckmessung

Augenoptikermeisterin/Optometristin Maren Schuster

Ihr

FACHMANN von A-Z 

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt

www.allianz-roland-schulz.de
Kennen Sie schon unsere Homepage?
Hier finden Sie umfangreiche Informationen über uns und unsere Angebote.
z.B. den Allianz-SchatzBrief
   ob als Geldanlage oder als Altersvorsorge
   er ist rentabel, individuell

Roland Schulz    flexibel und steuerbegünstigtGeneralvertretung
Am Markt 4 Wir informieren Sie gern auch über andere Geldanlagemöglichkeiten 
17087 Altentreptow bei der Allianz.
Tel. 0 39 61/ 21 07 23 Auf unserer Homepage oder im persönlichen Gespräch.Fax. 0 39 61/ 26 24 26
roland-at.schulz@allianz.de                                                                       
www.allianz-roland-schulz.de Allianz-Generalvertretung Roland Schulz -Ihr starker Partner in der Region


